
Intelligenz - Blatt zur

Gubernial - Verlautbarung
V e r l a u t b a r u n g . (2)

n „ m z « ko^' l Ceittral - Einrichtungs.Hofkomm'ssions. Dekrets vom 6s»8 May dieses
o ^ . H m ^ , n , ^ baden Seine Majestät unter 26tea April laufenden Jahrs allergnädlgst
... ents^lttmn ger/hcl, daß zur Organistrung des Volksschulwesens im vormals
^ n . ^ n ^ ^ r i ^ f ü r den elsten Augenblick ein für dieses Geschäl sowohl in Ablehm
n. /K^ lkennw 'sse auf Unterrichtsmethode, und auf Leitungsklugheit, als auch in Ruck-
«4.t au? Sprachkenntnisse ganz geeigneter U mn erfordert werde, bis er nach geschehener
'/>" alll'uug he„ Konsistorien z " Follfuhrllng ganz wird überlassen werden können. Un-
le, einem ist diesem Gubernium aufgelragen, einen solchen Manu Se. Ma j . znr allerhöch«
!» M»>n,l̂ lnic!Una in Vorschlag zu bringen.
^ a , > l a e weilern hohen Central. EiaeichlungS'Hofsommiss.ons . DekrelS von ,7525 d.
^ 5 n ? Mai unterm 9. d. auf diesseitigen unlerthäniysten Antrag vom 25. Map d. I .
H? ^ aarrgnädigst <u genehmigen geruhel, daß für dies? zeilwcilig zu besetzende Schul.

l . " ' ^ keVsstell? ein jährlicher Oedall von looo fl. wenn da5gewählte Individuum geistlicden,
yheratttl-p _ ^ ^ ^ welclicheu Standes ist, nebst einem Paufchbetrag von jährlich 500 fl.

^eareltung der Reisekosten bemessen werde, mit dem Beysahe, daß nach vollendeten
Geschäfte desselben die Staatsverwaltung für eine seinen Verdiensten entsprechende Unter«

^ ' N ^ n ^ e n ^ n d ? o w u e n ^ welche ssch nebst vollständiger Kenntniß der deutschen, italienischen
««5 i l lacken Gvrache auch die übrigen dazu erforderlichen Eigenschaften zn besitzen, und
? . .dsc Stelle berufen fühlen, haben ihre dießfwaen mit guten pädagogischen Sprache
l ^ ^ d i l . S'tlen - uno sonstigen Zeugnissen über Voiksschuwcrdienste belegten Biltgcsuche,
Kastens biö ^-. September d. I . bey dieser Landesstelle einzureichen.

Vom k. ?. Küsten .Guberlnum Tnest am ^7 . I u l y »Z^«
' "- "̂  "" ^ V e l l a u t b a r u n g. (2)

Ber, einer vvn dein Kreisamle Adelsberg zur Errichtung, und Dotation einer ordentlichen
«5 iniVl Slj'ule in Senvsetsch vorgenommenen Kommission, haben sich die dahin eingeschul.
len 6 Gc".eiAden erkläret, folg^'de freymillige Opser zur Emporbringung dieser nolhwendi.

« ' " 5e? Mar?"Senofe74 widmet^unentgeltlich sein Gemeinden. Haus im Orte Senosetsch
zu «wem S c h u l A T u d ^ bestimmt einen jährlichen Beytrag von 30 fi. zur Salar.run«

Die " n o e Niederdorf gibt ebenfalls zur Salarirung des Lehrers einen ^
jährlichen Beytrag von . . . » ,0 —>

Die Gemeinde Sinodel » ^
« Laasche ' 8 «»
, Giberische ' 7

Stadc «und Landrechtliche Verlautbarung.
V e r l a u t b a r u n g . (2) . «.^. .^ ^

m«« dem k k. Stadt- und Landrechtc in Krain wird mttlels gegeuwärltgen Edlkls be.
, «n . l ae nacht' ES seye auf Anlangen des MathiaS Perko, Vormundes der N l y und He.
lena Masooitziscbea Pupillen, wider Herrn Peter v. Andriolli Inhaber der Güter Rotlenbü.
üel und Sdusch pnncta schuldiger ,487 st. F4 kl. sammt I iusen, von diesem Gtllchle
in Vie öffentliche Vetsteigerunss diese, Güter mit An - und Zugehör, und !zwar jedes der-
stlben obgelsnvlll gegen sogleich baare Bezahlung gewMisel »vlden.



V a «an nun zu dieser Feilbiclhung drey Termine bestimmt hat, und bey dem « s i m ^
«nd zweyten Termine kein Kauflustiger sich gemeldet ha t ; so wild zur weiter« Versteige«
,ung dieser Güter die Tagsatzung auf den 4. September d. I . Vormittags um 9 Uhr ooe'
diesem Gerichte besttmlnet, und hievon alle Kauflustigen, insbesondere aber die auf diese»
Gütern intabulirten Gläubiger mit dem Beysatze verständiget, daß, wenn diese beyden Gü«
ler auch bey vorgesagter Feilbiethungs»Tagsatzung um den SchätzungSwerth, oder darüber
nicht an Rann gebracht werden sollten, solche nunmehr auch unter dem Schäyungswerlhe
Hindangegeben werden würden. Ucbrigens können die respektive« Schähungsanschlage, unt»
die Versteigerungsbedingnisse m der diesgerichtlichen Registratur, erstere aber auch bey dem
Bittsteller in seiner Wohnung i l ro. 2. an der Wienerstrasse zu Laibach zu den gewöhnlichen
Stunden eingesehen werden. Laibach den 4. August »8 »F.

' V e r l a u t 0 a r u n g« (2)
Von dem k. k. Stadt » und Landrrchle in Krain wird auf Anlangen des Herrn Anton

v. Iiliaschitsch, als mütterlich Antonia Grasin v. Paradaiserfchen Universalerben, und D r .
Anton Callan (.'uiHtoiis aä ^ o t u m . der minderjährigen Franz I a o . v. Illiaschilschischen
Kinder, alS vaterlich, und rücksichtlich gloßmülterlichen Legilimat »Erben, allen jenen,
welche auf den Verlaß der mit Hinterlassung eineS letzten Willens hier verstorbenen Frau
Anlonia Gräfin v< Paradaiser, geboruen Frevln 0. Gallenfclß, aus was immer für emem
Ilechlsgrunde einige Ansprüche zu machen vermeinen, aufgetragen, daß sie bey der zu diesem
Ende auf den iZ. k. R . September früh, um 9 Uhr vor diesem Stadt » und Landrechle
angeordneten Tagsahung so gewiß erscheinen, und ihre allfälllgen Ansprüche rechtsgeltend
darthun sollen, als im Widrigen ohne Rücksicht der Ausbleibenden mit der Abhandlung,
und Einantworluug dieser Verlassenschafl der Ordnung nach vorgegangen werden wird.

Laibach den 3. August l3»H. _ ^ > — —

Kreisämtliche Verlautbarungen.
K u n d m a c h u n g . (Z)

I n Gemäßheit einer hohen Gubermal , Verordnung oo«u , . Erhalt 12. d. M . 3. 8179
«viro d,e vom Valentin Klemenlfchilsch vorhin gepachtete Vorspanns, Fuhren » BlysteNung
für die Marschstalion Laibach, welche in täglicher Sicherstellung von ,oo Pferden oder F»
halben Wägen bestehst, am ,9. d . M . auf dem dafigen Ralhhause von 9 bis »2 Uhr Vor<
mittags von Seite dieses k. k. KreiSamleS unter eben jenen Bedingungen, unttr welchen
sie der vorige Pachter genossen hat, neuerdings auf » Jahr , und zwar von l . September
, 8 ' 5 bis letzten August l Z ,6 mittels Versteigerung an jenen Pachllustigen übergeben wer«
den, der sich verfiichlet, die eben bedungene Anzahl Wägen »,m den wohlfeilsten Preis pr.
Pferd und Meile beystellen zu wollen. — Der AuSrufSvreiS wird auf 30 kr. pr. Pferd und
Meile festgesetzet, und der Kontrakt mit der den geringsten Anboth machenden Parthey abge.
schlössen werden.

Alle oieserelsigen Bezirksobrigkeilen werden von dieser Versteigerung mit dem Auftragt
in die Kenntniß gesetzet, selbe ungesäumt im Bezirke bekannt zu wachen, die Pachllusti«
gen dazu einzuladen, und ihnen zu bedeuten, daß auch ganze Gemeinden, insoferue sie
hinreichende Sicherheit leisten, als Pächter auflrelten können.

Endlich können die Pachtbedingnisse in der Amlskanzley dieses k. t. Kreisamles läg«
lich eingesehen werden. K. t . Kreisamt Laibach am ,2 . August ,8>F. ^ ^ .

K u n d m a c h u n g . (3)
I n Folge hoher Gubernial» Verordnung vom 2ten Ompf. 8. d. M . Z. 8Z72 wird zur

Bedekung des Getrcidbedarfes deS s. f. Idnaner Oberbergamles für den Monath September
d. I . eine Lizitation am 24. d. M . und zur Bedekung tes Idrianer Obclbergamts. Ge,
lraidbedarfes für den Monath Oktober 0. I . eine Lizitalion am 2Z. Sevlember d. I . Vor .
mittags um lo Uhr bey diesem Kreisamle abgehalten, und dabey^diese Gctreidlleferungen
an denjeuigen überlassen werden, der eS auf sich nimmt, dieses Getraidquanlum, welches
in 76a Nied. Oest. Mehen Waitzen und in 950 Nied. Oest. Mehen Korn für einen jeden
der vbbenannlen Uonalhe besteht, und welches für den Monath September biS »0. Tep«



tember und für ben Monath October bis letzten September d. I . beygestfllt werden muß,
in der ftstg?seyl<'n Zeit «m die wohlfeilsten Preise in guter Ouaiitat nach Oberlaibach zu
M e n , und sowohl für die Zichallung der Bedingnisse , als zur Sicherstellung deS allenfalls
haben wollenden Vorschusses hinlängliche Caulion zu leisten.

Alle diejenigen, welche diese Getraidlieferungen zu erstehen wünschen, werden demnach
«ingeladen, sich bey den obanzeiglen zwey Lizitationen in der hieramllichen Kreisamts-Kanz,
ley einzusieden.

UebrigenS können die Versteigernngs. BeNnguisse täglich in den gewöhnlichen AmlsstllT«
be^ Vor . und Nachmittags bey diesem Kreisanue eingesehen werdea.

K. k. Kreisamt Laibach am s . August 28:F.

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g . ( t )

Den ». des nächst kommenden Monaths September Vormittagi um y Uhr, Vird bey der
k. k. vrov. Illyrischen. Banco «und Salz.Gefallen-Administration allda, das Weindatz - Ge-
fäll der Pfarren Tuchain, Kraxen und Commenda S t . Peter, vom 1. September 13»^ bis
letzten Oetober »316, das ist auf »4 Monathe, mittelst öffentlicher Versteigerung an den
Metstbtethenden verpachtet werden, wozu sie Pachtlustigen mit dem Bemerken porgeladen
werden, daß denen oermahligen Pachcern, selbst wenn dle Mcistbiether bleiben sollten, die
Pachtung nicht überlassen werden wi rd , wenn sie sich nicht früher ausgewiesen haben werden,
den bis zum letzten dieses Monaths verfallenen Pachtbetrag, an das k. k. Wem-und Fleisch-

W o h n u n g zn v e r g R b e n . (l)
I n dem Hause Nro. 2 l l in der Herrngasse ist eine Wohnung im 2. Stocke rückwärts,

von 4 Zimmern, eine Küche, ein Spetßgewölb, dann ein Keller, eine Holzlege, und eine
Dachkammer; dann im ersten Stocke, zwey Zimmer, von Michaeli laufenden Jahrs in
B?lia,ld auszulasten. Liedhaber können sich dießfalls beym dortigen Hausmeister um das
Wc^ere anfragn ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

' A u f f o r d e r u n g . (2)
V03 dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarkll (Herrschaft Neuhaus und Altgullen-

berg) werden dey dem Umstände daß in der Feuersbrust zu Neumarktl in der Nacht vom
27. auf den 23. März l Z n auch die Herrschaftlichen Grund » und Intabulalionsbücher ein
Raub der Flammen geworden sind, alle Besitzer solcher Urkunden, welche den gedachten
Grundbüchern bis zum 27. März , 8 " einverleibt worden sind, hicmit aufgefordert, die«
selben mit den Original . PlänotauonS «ond Inlabulationsscheinen binnen drey Monathen
in die Kanzley deS dicßherrschafllichen WirchschaflsaNtes zu bringen, damit davon znr
Erneuerung der öffentlichen Bücher oie nöthigen Abschriften genommen werden können.

UebrigenS werden die ausbleibenden Partheyen sich selbst zu Schuld nehmen müssen,
»veun die Herrschaft auf die ihr unbekannt gebliebenen Realrechle Verseiben in vorkommeudlll
Ezelulions . Konkurs . und Umschreibungsfallen keine Rücksicht wird nehmen können.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neumarkll am ü . August ' 8 ' F .

.̂ <v , «^ Erledigter Schullehrerdienst. (2) ^ « .< ^
^ n solge Wohllöbl. k. f. Domaincn - Administrations . Verordnung ddto. Laibach den

28. I u l y »8lH N»o. »726 wird zu Jedermanns Wissenschaft kund gemacht: Es seye nach
Absterben des Johann Nessel, die Schullehrers - Organisten . und Meßnersbedienstung in der
Pfarr zu Oßtach in Erledigung gekommen; deren Einkünfte bestehen in einem jährlichen Geld-
gekalte von 2ac> fl. M . M . und in Stoll . und Schulgelde ftr. »7 ft. dann 5 Vi r r l ing Ge«
treib, freyer Wohnung, 6 Wiener Klafter Brennholz, und bat überdieß noch Gelegenheit,
sich mit Unterricht in der Musik noch besonders »yo fi. zu verdienen.

Es haben daher alle jene Individuen, welche diesen Lehr - Organisten - und Meßner-
dienst anzutretten wünschen, ihre mit den vorgeschriebenen Fähigkeits « und Moral i täts , Zeug.«
nissen instruirten Gesuche binnen 6 Wochen hierorts einzulegen.

Verwaltungsamt der k. k. Staatsherlschast Oßiach in Oberkärnten am 12. August »315.



Feilbicthunas , Edict. (^
Vom Bezirksgerichte der Slaatsherlschafl Michel iällen >vird mittels geaenwäriigenEdicts

öffentlich bekannt gemacht: Es sey über Anlangen des Herrn Joseph Incbs, Verweser
der Gewerkschaft Oberkanker, wider Joseph Oster, Schmied zu Neudorf, wegen schädigen
8» f l . 3 » kr. A'lgsb. Cour. sammt 3?ebcnverbindlichkeilen in die gerichtliche Feilbielhuig
des zu Neudolf in der Hgyptgemeinde Höfflein befindlichen, den besagten -Joseph O^ier,
gehörigen Hauses sammt Schmiede, und Zagehör gewilliaet worden..

Da man nun zu dieser Versteigerung drey Termine, und zwar den ersten auf den 7.
September, den zweyten auf den 5. October, und den drillen auf den 8. November d.
I . jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr mildem Beysahe bestimmt hat, daß, wein bey
der ersten oder zweyten Tagiahuna die gedachte Realität um den Schätzungswerts) oder dar«
über nicht an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten anch unter demselben
verkauft werden würde ; so werden olle jene, welche das besagte Haus sammt Achmiede,
und guqehör gegen baare Bezahlung an sich zu bringen gedenken, zur obbestimmten Zeit im
Orte Neudorf zu erscheinen hiemit vorgeladen.

Bezirksgericht Michelstatten am 7. August i g l F .

Von dem Bezirksgerichte der Staatökerfschasl Lack wird hiemit bekannt gegeben, daß
auf Ansuchen des Anton Dem scher in Eisnern, als geschlichen Verlrelters seiner Kinder
als Repres«nlanten ihrer Muller Margaret!) gebornen Vazarin als testamentarischen E r b i n ,
des Anton Pogatschnlg, in die Versteigerung des Pogalschnig'schen Nachlasses, destehi>n0 ln
einem Hause in Eisnern H. Z. 97 und einigen Fährnissen neol einem Kirchenfitz g wil l igt,
und hierzu der Tag auf den 21. August, »9. September, und ,6. Ok-ober d. I< Nachmil,
tags von 2 bis 5 Uhr in Eisnern im Hause Nro. 97 mit dem Bepsahe bestimmet worden
sey, daß, wenn das auf l6a st. geschätzte Haus und eben so die Fährnisse, bey der ersten
oder zweyten Lizitalion um den Sckatzungsdetrag oder darüber an Va^n nicht gebracht
werden sollten, das Haus und eben so die Fährnisse bey der dliilen Lizitalion auch unter
der Schätzung Hindangegeben werden würden.

Bezirksgericht Slaatsherrschasl Lack am 19. I u l y 1815.

Eililösungsprcise bey dem ?, k. Gold.und Silber Einlösung. Amt allhier.
Gold die Mark fein . 356 fi.
InN 'Und ausländisches Bruch-undPagament-Silber, dann ausländisches

Stangen-Silber im Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein und darüber . 2Z ss. 24 fr.
Dasselbe unter tem Gehalte von 9 Loth 6 Gran fein . . . . . . 23 si. 20 kr.

L o t l o z i e h u n g i n L a i b a c h .
Den , 9 . August sind folgende fünf Zahlen gehoben worden:

4Z. Z7» 2. 76. '»
Die nacbfien Ziehungen aNhier werden am 2. und »6. September gehalten werdln.

Verstorbene in Laibach.
Den 16. August.

Den Andreas Suchadobnig, Schiffmann, s. K. nothgetauft-in Tirnau Nro. 4».
Dem verstorbenen Franz Pegam, Wir th, s. Kmd Valentin, alt 2 i f t Jahr, allflder S t .

Peter »Vorstadt Nro. 22 im Laibach Fluß ertrunken.
Den 18. detto

Maria Kosckariza/ eine Arme/alt 80 Jahr, im Civil-Spital Nro. ».
Den «9. detto

Franziska Brinouka/ Wlttwe, alt 8a Jahr, in Weschi Grad Nro. 67.
Den 20. detto

»zoseph Keschar, Holzfuhrmann, alt 90 Jahr, in der Kothgasse Nr«. " 9 .



Volrussung der Maria Jäger. (Z)
Von dem Bezirksgerichte Kreulbcrg wild der Maria Jäger, welche in der diesbezirklscheu

Vfarr i!ustlhal, im Dorfe Klctsche gebürtig und seil mehreren Jahren unstä-len Aufenthalts
ist bekannt gemacht: Es hade wider sie Lorenz Lenlscheg wegen an aus Borg ertauslen
Waltzrn noch schuldigen ^4 ft. 24 kr. B. Z. nach dem Curse vom Monath Dezember 1804
zu dtllchmn, Klaae angebracht, worüber eine Tapsahung auf deu y, Sepl^ml'rr l. I . früh um
9 Uhr angeordnet wolden ist. Das Gericht, dem der Ort thrcS Aufenthaltes unb>kannt
'st, hat auf ih e Gefahr u-nd Unkosten den Herrn Georg Ralschilsch, vu l^o 8 I i e i ^ u , Ober-
lichter in der Hanl'lgeliü'inde S t . Helena zu ihrem Curalor aufgcsiell«, m«l wtlchcm die
angebrachte Rechtssache nach Vorschrlfl der A. G. O. aufgetragen, und entschieden weiden
wird. Dieselbe wird daher dessen durch diese öffentliche Aueschrift zu dem E< oe erinnert,
daß sie allccnaNs zu rechterZeit selbst zu erscheinen, oker dem be,llmmten Verlreller ihre Rechts,
dchelfe an Handen zu lassen, oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bcstei«
len, und diesen» Gerichte nahmhaft zu machen, u.i^ überhaupt m alle die rechtlichen or0»
nuügsmäßlgec, Wcge einzuschreiten wissen möge. die sie zu ihrer Vetitmdiuut.g diensam sin.
den würde; widrigenfalls si^ sich sonst die aus ihrer Verabsäumn ia. entstehenden Folgen selbst
h^nn, nss!>si babsü wird. Bizirksaericht Kreulberg am F. kugust l g i ^ .

V e r l a u t b a r u n g . sZ)
Vom Bezirksgerichte Mü^kcndorf witd hicmil allgemein bekannt gemacht: Es sey auf

Allsuchcll des Franz Dollnilscher, vn l^a Rox, Ochsenhändler von RerSderta, nächst S l .
Malein durch ^ess l̂ SpezialbcooNmachliglen Her^n Dr . i.'orenz Eberl, wider den Florian ^
Klaiil'er l̂ em H.iutnahlucn nach Störr genannt, und dessen Ehekonsorlin Anna gebornen
Kast<llitz Weißqärt).'r, wohnhafl in der >2ladt A t t i n wegen >2>Z fi Za kr. re'peclioe 606 ff.
<45 kr. c. 8. 0. in die neculiye Frllbielhnng des den Schuldnern gehörigen in der S:adt
Sl<ul am Haiiplpl iy befindlichen durchaus gemauerlen, aus H Zimmern. 2 Kücheln, » S t a l l ,
2 Keltern beredenden Hause,) samwc 5 Antheilen Rahmes u Klanzech, Dobraoa, Mestnimu,
Lesu, Potofu, und Solleska, welch alle Realitäten dem Stadtgerichte Stein sub Nro 2os»3
Hanszahl 4» zinsbar, und zusammen auf 1^40 fi. gerichtlich geschätzt find, stewilliget, und hiezu

der Tag au tenF. I i l l y >siS.H Angust »8>F und 6.September iZ lF jedesM.:hl Vormittags vl'll
9 bis ,2 Uhr m der Gerichlsstude zu MünkenfoTf mit dem Beysatze blstuuml worden, daß,
wenn diese Besitzungen bey der ersten und zweyten Versteigerung nicht um die Schätzung,
oder darüber an Mann gebracht werden sollten, solche bey der drillen und letzten auch un«
ler dem Schahungswerlhe hindqngegeben werden. Es werden demnach alle jene, wllche
dlese Realitäten gegen soqleiche haare Vezahlnng an sich zu bringen gedenken, daz», so wie
nickt minder die ilttabnlirlen Gläubiger, nahmentlich Michael Holscheoer, perr Dr. Joseph
Lusner als Curator der abwesenden Franz und Anton Kastellitz, Anton Pelrilsch, vu lZa
Herouscheg oon W?eg, Georg Pulre von Rheinlhall, Andre Grainervon Gotlschee, Jo-
seph Pollack von N.'umarsll und Jakob Schuster, Weisgärber von S te in , hiemil vorgeladen.

? I n m c r k u n 1: A„ch d?» der zweyten Licitation bat sich kein Kau,lustiger gemeldet.

" " ^ E " d i c l . (Z)
Vom Bezirksgcnchle LoiisH wird auf Anlangen der Elisabeth verwitlibte Krischai, Vo r .

nnnlderin. und Iodann Krisckcu, Miloormund der minderjähiigen Joseph KrischaisHen Er ,
den in Gerenlh, hiemil öffenU<ch bekannl gemacht, daß alle jene, welche aus was immer sür
einem Rechts^lunde auf den Verlaß des verstorbenen Joseph Krischai in Gereutb einen ge«
glündelen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre allfalligen Forderungen bey der zu diesem
Ende auf den n . k. M. Scplemoer Vormittags um y Uhr vor diesem Gerichte bestlmm.
len Tagfahung so ßewlß anmelden, und gellend darthun sollen, a!s im Widriaen dieser
Vcr^ß nach den b.stehenden GesVßen abgehandelt, und sohin den betreffenden Erben einge,
onl l l^r l r t werden witd. Bl'zillsgcr'chl Loilsch am 8. August ,3 'F ^ ^

Acllv - Ul<d Passiv . Schulden. Liquidation oes Georg Modiz aus Neudorf, (z)
Von dem BenlkSsserichte der Herrschaft Schneebera in Krain ist zur Anmeldung, und

Liquidation oer Aclio.und Passiv» Schulden des verstorbenen Georg Modiz, vu l ^o Modiz
aus Neudorfe in Oblak, gewesenen Ocksenhändlers und Ganzhüblers unter der ^Herrschaft
Schneeberg, dir iagsatzung aus den Montag den lZ. k. M . September, und die weilerS
folaenden zween Tage ^l den gewöhnlichen vor «und nachmttläg'aen Amtsstunden, in dieser
B?.zirkekanzley inder Herlschast Schneebcrst bestimmt, und die gesammten bindatligen Thell»
nehmer hiezu vorgeladen, Schneeberg den H. August 43,5,
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